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Dresden, 22.11.2007 

 

Grußwort zum 15-jährigen Bestehen des Landeselternrats in Sachsen 
 

Liebe Elternvertreterinnen und Elternvertreter, liebe Frau Grüneisen, 

 

die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung möchte Ihnen allen herzlich zum 15-

jährigen Bestehen des Landeselternrats in Sachsen gratulieren. Anlass genug, das 

Bestehen des Landeselternrats zu feiern und somit dessen Arbeit zu würdigen. 

Seit 1992 leistet der Landeselternrat grundlegende, wichtige und sehr 

bemerkenswerte Arbeit. Dabei hat er eine Basis für die Entwicklung einer 

ausgeprägten Beteiligungsstruktur geschaffen und ist ein ernst zu nehmendes Organ 

in der sächsischen Bildungspolitik geworden.  

Elternarbeit hat einen wesentlichen Stellenwert in der Entwicklung der sächsischen 

Bildungslandschaft. Nicht zuletzt sind es die Eltern, welche die höchsten 

Anforderungen an die Bildungseinrichtungen stellen. Sie vertrauen ihre Kinder den 

Kindergärten und Schulen an und rechnen damit, dass dort das notwendige Wissen 

vermittelt wird, welches die Heranwachsenden für ein Leben in der Gesellschaft 

benötigen. Sie erwarten aber auch, dass sich die Kinder in den Institutionen wohl 

fühlen und dass ihnen Achtung und Respekt entgegen gebracht wird, so dass sich 

selbstbewusste Persönlichkeiten entwickeln können.  

Elternvertreterinnen und Elternvertreter haben Verantwortung übernommen, bei der 

Gestaltung der Bildungslandschaft in Sachsen mitzuwirken. Sie vertreten die hohen 

Ansprüche an das Bildungswesen, sie vertreten alle sächsischen Eltern und wir, die 

Deutsche Kinder- und Jugendstiftung, sagen, Sie machen Ihre Sache gut. Wir haben 

zusammen begonnen mit dem Projekt "Elternmitwirkung" die politische Dimension 

der Elternarbeit zu verfestigen und wir arbeiten weiterhin daran, dass Bewusstsein zu 

stärken, dass die Eltern neben Schülern und Lehrern als dritte Säule, als Vertretung 

im demokratischen Prozess der Schulentwicklung verankert sind. Nichtsdestotrotz 
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muss weiterhin dafür gesorgt werden, dass alle an Schule Beteiligten auf gleicher 

Augenhöhe zusammenarbeiten und alle Kinder die Chance auf angemessene 

Entwicklungsbedingungen und Förderung erhalten. Dafür muss künftig an einem 

gemeinsamen Verständnis für die Arbeit in und an Schule gearbeitet werden. Ein 

brennendes Thema ist dabei auch die Entwicklung der Ganztagsangebote an 

sächsischen Schulen. Eltern werden mit einbezogen in die Gestaltung einzelner 

Angebote. Aber durch unsere Erfahrungen in der Servicestelle Ganztagsangebote 

wissen wir, dass die Erfahrungen der Eltern eingebracht werden müssen in die 

Gesamtkonzeption der Ganztagsangebote, da sie sehr gut wissen, welche Form der 

Unterstützung die Schülerinnen und Schüler brauchen und auch welche Bedürfnisse 

die Familien an der Stelle haben. 

Wir freuen uns, dass der Landeselternrat und die Deutsche Kinder- und 

Jugendstiftung gemeinsam so wirkungsvolle Projekte wie "Elternmitwirkung" 

gestalten und wir hoffen, dass wir auch in Zukunft gemeinsam so eng und fruchtbar 

miteinander zusammenarbeiten werden.  

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen einen feierlichen Tag und freuen uns auf die 

kommenden 15 Jahre Landeselternrat. 

 

Es grüßt Sie im Namen aller Mitarbeiter  der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung 

in Sachsen 

 

 
Volker Schmidt 

Deutsche Kinder und Jugendstiftung 

Regionalstelle Sachsen 

 


